
Mit den Spenden der Osthilfesammlung 
werden 2021 unter anderem folgende  
Projekte ermöglicht und unterstützt:

In der Ukraine werden mehrere Freizeit- 
und Entwicklungszentren für Kinder aus 
sozial benachteiligten Familien sowie 
für Waisen und Halbwaisen unterstützt. 
Viele Kinder erfahren zu Hause Gewalt 
oder müssen aus Platzmangel auf den 
Straßen spielen. Manche wachsen bei 
den Großeltern auf oder sind sich selbst 
überlassen, weil die Eltern den ganzen 
Tag arbeiten müssen. PsychologInnen, 
Seelsorger und geschulte Freiwillige 
gestalten für mehr als 350 Kinder 
Workshops und kreative Gruppenstunden. 
Auch in der Corona-Krise sind die 
Sozialzentren für die betroffenen Kinder da. 
Die Arbeit wurde an die Beschränkungen 
und Hygieneanforderungen angepasst. 

Dort, wo die Not groß ist, sind besonders 
die Jüngsten auf unsere Hilfe angewiesen. 
Millionen Kinder haben weder genügend 
Nahrungsmittel, schulische Bildung oder 
einfach nur ein Dach über dem Kopf. 
Als Caritas geben wir diesen Kindern 
Geborgenheit und Bildung.

Kinder und ihre Familien in Einrichtungen 
der Caritas und ihren PartnerInnen wie 
den Pastoralen Diensten erhalten Hilfe 
beim Lernen, werden mit Lebensmitteln 
und Medikamenten unterstützt und werden 
beraten und begleitet.

Informationen und sämtliche Unterlagen zur Sammlung 
finden Sie auch auf der Caritas Homepage: 
www.caritas-stpoelten.at/kinder C
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Ihre Ansprechpartnerin für die Sammlung: 
Mag. Monika Berger, Pastorale Dienste
T 02742-324 3380, m.berger@kirche.at

So helfen Sie
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www.caritas-stpoelten.at
www.pastoraledienste.at

Ihre
Spende

kommt
an!

Corona bedroht weltweit die Zukunft von 
Millionen Kindern. Mit 30 Euro schenken 
Sie einem Kind Bildung und Geborgenheit.

Deine Spende = 
meine Zukunft



Vor einem Jahr, im November 2019, bebte in Albanien die Erde. 
12.000 Menschen wurden obdachlos, 51 starben. Tausende wurden 
verletzt. Der Sachschaden war enorm. Die internationale Solidarität 
war beeindruckend und viele Wiederaufbaumaßnahmen wurden 
umgesetzt. Danach trafen die Corona-Pandemie und ihre Folgen wie 
Schulschließungen, Arbeitslosigkeit und Überforderung armutsbetroffene 
Familien in Osteuropa besonders stark. Arbeitslosigkeit ist in Albanien 
seit Jahren ein Problem, Lockdowns und die Pandemie haben diese 
Situation dramatisch verschärft. 

Die MitarbeiterInnen des von der Caritas unterstützten Kinderzentrums 
Eden in Tirana kümmern sich nicht nur um Kinder aus armutsbetroffenen 
Familien und unterstützen sie beim Homeschooling, sondern führen 
auch Gespräche und beraten die Eltern, von denen schon viele sehr 
verzweifelt sind.

Die Kinder bekommen nach der Schule normalerweise Mittagessen im 
Kinderzentrum. Dass auch dieses Angebot coronabedingt pausiert, 
belastet viele Familien. Deshalb versorgen MitarbeiterInnen des 
Kinderzentrums die Familien mithilfe einer mobilen Küche und teilen 
Lebensmittelpakete aus. Darüber hinaus gibt es Hygieneartikel und 
Kleidung für die Kinder. In Summe wurden bisher schon mehr als  
100 Familien mit diesem Angebot unterstützt. 

Mit 20 Euro 
pro Monat übernehmen Sie den monatlichen 
Heizkostenzuschuss für eine mehrköpfige Familie.

Mit 50 Euro 
bekommen Kinder, die normalerweise in die Caritas 
Tageszentren kommen, ein Covid-Hilfspaket 
mit Essen und Hygieneartikeln.

Unterstützung für
Familien in Albanien

Wie wir helfen
Eine der Betroffenen ist Hyrije. Sie lebt gemeinsam mit ihren drei 
Kindern, ihrem Lebensgefährten und ihrer Mutter rund 50 km außerhalb 
von Tirana. Sie geht jeden Tag zwei Stunden zu Fuß in die Arbeit und 
wieder zurück. Hyrijes Lebensgefährte verlor wegen der Corona-
Krise seinen Job. Als schließlich auch noch ihre Mutter krank wurde, 
wusste Hyrije nicht mehr weiter. Sie konnte sich die Medikamente und 
Lebensmittel für die Familie nicht mehr leisten. 

Doch die Familie hat Hilfspakete aus dem Kinderzentrum Eden erhalten: 
Lebensmittel, Hygieneartikel, notwendige Medikamente, Schulmaterial 
und auch Kleidung für die Kinder. Die Familie wird weiterhin begleitet, 
beraten und erhält Lebensmittel von der mobilen Küche.

Familien, die besonders stark vom Lockdown betroffen sind, bekommen 
Lebensmittelpakete und Hygieneartikel. Auch die mobile Küche ist seit  
dem Herbst wieder unterwegs.

Sammel-

Sonntag:

7.2.2021

Deine Spende = meine Zukunft
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